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Novelis wird von dem Ziel angetrieben, gemeinsam eine
nachhaltige Welt zu gestalten. Wir sind weltweit führend in der
Fertigung von innovativen Aluminiumprodukten und im
Aluminium-Recycling. Unser Bestreben ist es, der weltweit
führende Anbieter für kohlenstoffarme nachhaltige
Aluminiumlösungen zu sein und eine Kreislaufwirtschaft zu
erreichen. Für dieses Ziel kooperieren wir weltweit mit unseren
Lieferanten und Kunden aus der Automobilindustrie, der
Getränkedosenfertigung, der Luft- und Raumfahrt und den
Industrien vieler Spezialprodukte.

Das Aluminiumwerk am Koblenzer Rheinhafen wurde 1964
gegründet und beschäftigt heute ca. 1350 Mitarbeitende. Damit
gehört das Novelis Werk zu einem der größten Arbeitgeber in
der Region. In der eigenen Ausbildungswerkstatt bildet das
Unternehmen junge, talentierte Menschen aus, die gerne nach
erfolgreicher Ausbildung übernommen werden. Wir legen
großen Wert auf Vielfältigkeit und Nachhaltigkeit; so sind
unsere Teams global aufgestellt und der Gedanke der Inklusion
wird gelebt. Auf diese Weise bietet Novelis Interessierten die
Möglichkeit, sich in einem internationalen Umfeld zu entfalten.

Im Koblenzer Novelis Werk stellen wir hochwertige
Aluminiumwalzprodukte für den globalen Markt her.
Die Besonderheiten sind dicke und superlange Platten sowie
extrabreite Bleche. So fliegen Flugzeuge mit einer Außenhaut

hergestellt in Koblenz oder große Yachten segeln mit einem
Rumpf gebaut aus Koblenzer Aluminium.

Als unendlich recycelbares Element ist Aluminium sehr
nachhaltig und gleichzeitig vielseitig einsetzbar. „Es ist uns
wichtig, gemeinsam mit unseren Kunden Recycling-Systeme
weiter zu entwickeln, um sicherzustellen, dass Produktions-
schrotte in der Wertschöpfungskette bleiben und wieder in
neue hochwertige Produkte umgewandelt werden. Auf diese
Weise reduzieren wir den CO2-Fußabdruck bei der Herstellung
und leben ein effizientes und nachhaltiges Geschäftsmodell”, so
Anja Lambrecht, Geschäftsführerin Novelis Koblenz GmbH.

Aluminium von Novelis –
aus Koblenz für Kunden in aller Welt

Novelis Koblenz GmbH
Carl-Spaeter-Straße 10
56070 Koblenz
T 0261 891 0

Azubis gesucht –
komm in unser Team!

Hier geht es
zu den Stellen
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Stern über der Karthause...
Am 8. Januar machten sich 16
unerschrockene Sternsinger in
der Pfarrei St. Hedwig auf den
Weg und folgten ihrem Stern. Be-
reits um 9:00 Uhr am Sonntag-
morgen trafen sich „quasi“ die
16 Waisen aus dem Morgen-
land im Pfarrheim um sich für
die Aktion 2023 noch einmal ein-
zustimmen. Mit dem Vortreffen
im Dezember und der Aussen-
dung am Vorabend waren die
Kinder und ihre Begleiterinnen
bestens vorbereitet. Bei guter

Stimmung und nicht ganz so tol-
lem Wetter waren die Sternsin-
ger den ganzen Sonntag unter-
wegs und besuchten viele Haus-
türen. Zwischendurch gab es na-
türlich eine Stärkung im Pfarr-
heim. Dank des Einsatzes der
vielen Freiwilligen und der vielen
geöffneten Haustüren konnten
in St. Hedwig in diesem Jahr
2217,52 € gesammelt werden.
Ein Herzliches Dankeschön an
alle, auch für die wundervollen
Begegnungen.

Karthäuser Bürgerverein
spendet an Stadtteil-Theater
Seit 14 Jahren gibt es auf
der Karthause im Jugend- und
Bürgerzentrum (JuBüZ) ein er-
folgreiches Stadtteil-Theater mit
derzeit 23 Aktiven. Die meist
vier Aufführungen pro Jahr wa-
ren stets ausverkauft. Aber in
den Jahren 2021 und 2022
konnten coronabedingt keine
Aufführungen stattfinden und
auch keine Einnahmen ge-
neriert werden, so dass für
die aktuelle Theaterproduktion
„Das große Feuer“ weitere fi-
nanzielle Mittel benötigt wer-
den.
Der Leiter des JuBüZ und des
Theaters, der diplomierte So-
zial- und Theaterpädagoge (FH)

Michael Lüdecke, freute sich
sehr über die Spende des Kart-
häuser Bürgervereins.
„Die Auswirkungen von Co-
rona sind vielerorts noch deut-
lich spürbar. In der momen-
tanen Lage haben auch die Be-
troffenen in Kunst und Kultur im-
mer noch schwere Situatio-
nen zu meistern. Daher war
es unserem Verein ein be-
sonderes Anliegen zumindest
ein bisschen zu helfen. Ak-
tuell werden insbesondere neue
Requisiten für das Bühnen-
bild gebraucht, deren An-
schaffungen wir gerne unter-
stützen“, so der Vereinsvor-
sitzende Thorsten Schneider.

Foto v.l.: Anne Schumann-Dreyer, Michael Lüdecke (JuBüZ),
Thorsten Schneider, Hans-Werner Braun, Anja Gross-Kölsch und
Dr.MichaelGross

Sonntag, 05. Februar, 10.30 – 12.30 Uhr
Spätaufsteher-Frühstück

Lecker Frühstück für Ausgeschlafene, inkl. Filterkaffee und Tee!

nur 14,80 €
Feiern aller Art – Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet

Auf Ihren Besuch freuen sich Sarah Schmitz und Team

Inh. Sarah Schmitz. Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz.
Öffnungszeiten: Mo., Di., Ruhetag. Mi. und Fr. ab 17.00 Uhr; Do.
und Sa. ab 12.00 Uhr, So. ab 11.00 Uhr. Alle Zeiten vorbehaltlich
der Wetter- und Buchungslage. Wir bitten um Verständnis , dass wir
diese Öffnungzeiten ggf. auch kurzfristig ändern.

www.forsthaus-kuehkopf.de
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  KARTHÄUSER APOTHEKEN

Florian Apotheke 
Potsdamer Str.   51525

Berg-Apotheke 
Simmerner Str. 88  57239

  MOSELWEISSER APOTHEKEN

Schängel-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31  403545

Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87  48414

  WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)

Rosen-Apotheke MVZ Hübinger Weg 10  96040

  KARTHÄUSER ÄRZTE

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Falk Sandhöfer 
Potsdamer Str. 15  52555

Zahnarztpraxis Fernandez 
Gothaer Str. 13  52182

Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier 
Am Flugfeld 26a  52025

Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll 
Karl-Härle-Str. 24  54777

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse 
Gothaer Str. 5  52022

Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard 
Wismarer Str. 10  51001

Kinderarzt Dr. Paul 
Karl-Härle-Str. 25  579970

Praxis Dr. Susanne Schmelz, Allgemeinmedizin 
Potsdamer Str. 15  51128

Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek 
Platanenweg 14  55177

Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse 
Simmerner Str. 117  9523550

Orthopädie und Chirotherapie Dr. Thomas Hallbauer 
Am Leymberg 23  95229021

  MOSELWEISSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. med. Gerd Rommert 
Pastor-Klein-Str. 9  4030530

Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Daniela Pinto 
Koblenzer Str. 85  201600

Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie 
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Matthias Mai 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30  404950

Unfallchirurgie Dr. med. Huda 
Pastor-Klein-Str. 9  460200

Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann 
Koblenzerstr. 116  479 88

Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36  95225090

Zahnarzt & Fachzahnarzt für Oralchirurgie Ivelin Dimitrov 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 27  45114

  WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus 
Im Kollesump 4  8958

Facharzt für Innere- und Allgemeinmedizin 
Dr. med. Georg Thielen 
MVZ Rosenhof, Hübinger Weg 10  989700
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Garnituren
Eckbänke und Stühle
auch seniorengerecht
Holzarbeiten und Rohrgeflecht
große Auswahl an Stoffen 
und Leder

Neubezug und Aufarbeitung Ihrer
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THUNERT
Sanitär e.K.
Meisterbetrieb seit 1920

Sanitärtechnik
Gas-Heizungen

Barrierefreies Bad

Karthäuserhofweg 27 · 56075 Koblenz-Karthause
Telefon (0261) 5 54 54 · Mobil: (0170) 7 66 91 80



  WICHTIGE RUFNUMMERN

Ärztl. Bereitschaftsdienst  116 117 

Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte  01805-112056 

Polizei Koblenz  1031 

Feuerwehr  112 

Rettungsdienst u. Krankentransport  19222 

Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz  55100 

Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis  9522052 

Giftnotrufzentrale  06131/232466 

Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.)  1294567 

Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“  914060000 

Polizei-Bezirksbeamter Hans Jürgen Krite  1032466 

Polizei-Dienststelle Karthause  2915682 

Kath. Pfarramt Karthause  56300 

Kath. Pfarramt Moselweiß  42179 

Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus  52160 

Gemeindeverwaltung Waldesch  02628/ 2455 

Krisentelefon Pflege 

Seniorenresidenz Moseltal  942 81 81 

Pflegestützpunkt Kobl.-Süd, Karthause/Goldgrube  94230186 

Gemeindeschwester plus, Sabine Wieneke  0261-97382418

Kindergärten Karthause 

Ev. Kindergarten “Arche Noah”  52393 

Ev. Kindergarten “Spatzennest”  50040823 

Kath. Kindergarten “St. Hedwig”  53166 

Kath. Kindergarten “St. Beatus”  56312 

Kindertagesstätte „Am Löwentor“  963553140 

Montessori Kinderhaus  14461 

Kinderhaus am RheinMosel-Campus  9528970

Kindergärten Moselweiß 

Kath. Kindergarten „St. Laurentius“  43435 

Haus für Kinder Kemperhof  42730

Kindergarten Waldesch 

Kath. Kindergarten „St. Antonius“  02628/ 989459

Schulen Karthause 

Grundschule Am Löwentor  56533 

Grundschule Neukarthause  53747 

Gymnasium auf der Karthause  95316-0 

Realschule Plus Karthause  952610 

Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4  20025120 

(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales) 

Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4  2916165-0/-2 

(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß 

Berufsbildende Schule Technik  9418-01 

Berufsbildende Schule Wirtschaft  40407-0 

Julius-Wegeler-Schule  9418-00 

Grundschule Moselweiß  4 26 04

Schule Waldesch 

Grundschule Waldesch  02628/ 988317

Magdeburger Straße 13-15  56075 Koblenz
Tel.: 0261/502-0  Fax: 0261-1020

Email: info@seniorensitz-karthause.de

w w w . s e n i o r e n s i t z - k a r t h a u s e . d e

Seniorensitz der Blindenhilfe „Auf der Karthause“

Unsere Senioreneinrichtung bietet:

Wohlfühlen im Alter -
wir sind für Sie da!

Vollstationäre Pflege
Kurzzeitpflege

Tagespflege
Mittagstisch für Gäste
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Letzte Ruhe unter Reben
Auf dem Koblenzer Haupt-
friedhof ist die Bestattung un-
ter Weinreben möglich. Das neue
Grabfeld ist komplett von der
Idee über die Planung und die
bauliche Umsetzung von Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern
des städtischen Eigenbetriebs
Grünflächen- und Bestattungs-
wesen geschaffen worden, wie
Werkleiter Andreas Drechsler bei
der Eröffnung betonte.
Die letzte Ruhestätte auf Feld
13 soll unter anderem Men-
schen ansprechen, die eine Ver-
bundenheit mit der heimischen
Weinbauregion haben und den-
noch mitten in Koblenz beer-
digt werden wollen. Die Asche
der Verstorbenen wird in einer

Urne aus natürlichen Materiali-
en direkt an einem Rebstock bei-
gesetzt, sodass die Verbun-
denheit zum Wein nochmals
deutlich wird. Im Laufe der er-
worbenen Ruhezeit gehen Ur-
ne und Inhalt in den Natur-
kreislauf über. Angeboten wer-
den sowohl Urnenwahlgräber
für zwei Urnen als auch Ur-
nenreihengräber für eine Urne.
Eine Grabpflege durch die An-
gehörigen ist nicht erforderlich,
stattdessen kümmert sich der Ei-
genbetrieb um den Erhalt.
Unterstützt wurde das Projekt
mit einer Spende von über 3.000
Euro von den BUGA-Freunden
Koblenz, die sich sofort von
der Idee haben anstecken las-

sen, erklärte Thomas Schilling,
der Vorsitzende des Vereins.
So konnten nicht nur die Wein-
reben erworben werden, son-
dern die BUGA-Freunde wer-
den in Absprache mit den Stadt-
gärtnern die Pflege der Reben
übernehmen. Schilling lobte zu-
dem die gute Zusammenarbeit
mit den Stadtgärtnern und ver-
sprach, weitere Dinge gemein-
sam umsetzen zu wollen.
Das Team Weinrebenfeld der
BUGA-Freunde startet unter Lei-
tung von Monika Sauer und
fünf weiteren Vereinsmitglie-
dern im Frühjahr 2023 mit der Ar-
beit. Außerdem wurde für die Er-
stellung des Grabfeldes der
Koblenzer Winzer Carsten Lun-
nebach als Experte herange-
zogen, um die bestmögliche La-
ge auf dem Hauptfriedhof so-
wie die entsprechende Reb-
sorte auszuwählen.
Das neue „Weinrebenfeld“ mit ei-
ner Größe von rund 2250 Quad-
ratmetern besteht aus zwei Teil-
bereichen auf fast gerader Flä-
che. An witterungsbeständigen
Rankhilfen mit Edelstahlver-
spannung kamen 64 Rebstö-
cke in den Boden, die keine
Trauben tragen werden. Den Bo-
den bedeckt eine ortstypische
Schieferschüttung, die für gute
Wachstumsbedingungen der
Reben sorgt. Eine Einfassung
aus Natursteinpflaster grenzt die
Beete nach außen ab, innen
sind sie durch Stahlschienen un-
terteilt. Optisch ergänzt werden
die Reben durch Reihen mit flä-
chig gepflanzten Stauden. Sie
dienen dem integrierten Pflan-
zenschutz, werten das Weinre-
benfeld mit ihren Blüten op-
tisch auf und bieten Insekten
Nahrung. Am Weg wachsen in

Eröffnung Weinrebenfeld: Werkleiter Andreas Drechsler (li) und
Vorsitzender der BUGA-Freunde Thomas Schilling sprechen zu
denGästender Eröffnung. Fotos: StadtKoblenz
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Nachruf!
Unser ewiger Trainer hat den Platz für immer verlassen!

Wir sind bestürzt über die Nachricht des plötzlichen Todes
und trauern um unseren Freund, Sportkameraden
und Mannschaftsaufsteller

Hansi „Häns“ Otte
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren,
und er wird immer in unseren Herzen sein.

Deine Spieler der
„Einzig wahren Dritten“
im VfR Eintracht Koblenz

Koblenz-Karthause, im Dezember 2022

Freiwillige Feuerwehr Koblenz-Karthause
Einheit 11

Nachruf

Am 6. November verstarb im Alter von 93 Jahren unser Feuerwehrkamerad

Heinrich Erwen
Hauptbrandmeister a. D.

Er war 1956 Gründungsmitglied der Freiwilligen Feuerwehr Karthause und lange Jahre
Einheitsführer. 1992 wechselte er in die Altersabteilung.

Getreu dem Motto: Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr, führte Heinrich die Einheit
durch turbulente Zeiten hin zu einer funktionierenden Löschgruppe.

Dafür gebührt ihm unser Dank.

Die Einheit der Freiwilligen Feuerwehr Karthause
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Zuverlässige Partner

in schweren Stunden
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halbrunden Beeten zudem Ro-
sen und kleinere, zum Wein-
bau passende Gehölze. Zwei
Sitzbänke laden zum Innehal-
ten ein. Fertiggestellt wurden
30 Urnenwahlgräber an Wein-
reben sowie 64 Urnenreihen-
gräber – beide mit Pflegean-
gebot. Im Bereich der Urnen-

wahlgräber gibt es Pulte aus Ba-
salt zwischen den Reben, auf de-
nen die Namenskennzeichnung
erfolgt. Für die Urnenreihen-
gräber erfolgt die Namensle-
gung am Ende der Reihen auf
Basalt-Natursteinstelen. Bei gro-
ßer Nachfrage kann das Wein-
rebenfeld im hinteren Teil des

Feldes vergrößert werden. Die
Belegung der Gräber über das
Beratungsbüro am Hauptfried-
hof hat begonnen.
Weitere Informationen gibt es
unter der Telefonnummer (0261)
129 – 4222 sowie unter der
Email-Adresse friedhoefe@
stadt.koblenz.de

Gemeinsam in Koblenz
und Umgebung für Sie da.

Ob Trauerfall oder Vorsorge:

Bestattungen Jung
Emser Straße 343 I 56076 Koblenz-Horchheim
Tel. 0261 / 403 09 23
Friedrichstraße 15 I 56338 Braubach
Tel. 02627 / 96 100

Bestattungen Welsch
Hüberlingsweg 49 I 56075 Koblenz-Karthause
Tel. 0261 / 561 46

Bestattungen Gebhard
Beatusstraße 130a I 56073 Koblenz-Moselweiß
Tel. 0261 / 94 71 10

Bestattungen H. P. Müller
Weidtmanstraße 46 I 56072 Koblenz-Metternich
Tel. 0261 / 92 74 50
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Bundesweiter Vorlesewettbewerb 2022
Schulsiegerin an der Realschule Plus auf der Karthause wurde ermittelt
Jenara Abdo ist die diesjährige
Siegerin des Schulentscheids
auf der RS Plus auf der Kar-
thause. Im Rahmen des bun-
desweiten Vorlesewettbewerbs
wird sie für die Schule nun in
der nächsten Runde gegen die
Sechstklässler der anderen
Koblenzer Schulen antreten.
Die Teilnahme an dem bun-
desweiten Vorlesewettbewerb ist
fester Bestandteil der Vorweih-
nachtszeit für die Klassenstufe
6, und diesem besonderen Pro-
grammpunkt im Rahmen der Le-
seförderung fieberten die drei
Klassensiegerinnen der sechs-
ten Klassen besonders entge-
gen.
Alle drei hatten sich gut vorbe-
reitet und traten mit Bestsellern
der Jugendliteratur wie z.B. den
generationsübergreifend be-
rühmten „Drei Fragenzeichen“
zum Lesewettstreit an. Das Ren-
nen machte in diesem Jahr Je-
nara Abdo, deren Buchheldin
„Lotta“ aus ihrem „Lotta-Leben“
berichtet, mit welchen Tricks sie
unbedingt an einem Wettbe-

werb und damit einer Reise
nach Australien teilnehmen will.
Beim zweiten Teil des Wettbe-
werbs, bei dem die drei Kandi-
datinnen sich einem unbekann-
ten Text stellen mussten, ga-
loppierten Cornelia Funkes
„Geisterritter“ durch die Aula, ge-
bannt hörten die drei Klassen
zu und konnten die Handlung

auf der Großleinwand verfolgen,
auf die die Zeichnungen aus
dem Buch projiziert waren.
Nach einer intensiven Beratung
untereinander war die Jury, be-
stehend aus den drei Deutsch-
Lehrkräften und drei Mitgliedern
der Schülervertretung, sich ei-
nig: Punktzahl und Applaus wa-
ren bei Jenaras Gestaltung des

Textes, ihrer Betonung und dem
Lesetempo am höchsten. Bei
der Siegerehrung zauberte der
Beamer Buchreflexe in die oh-
nehin schon strahlenden Ge-
sichter. Nicht nur die Mitglieder
der Schülervertretung klopften
ihr anerkennend auf die Schul-
ter: „Viel Glück für die nächste
Runde!“

Lesespaß ins Gesicht geschrieben: Die Kandidatinnen (vordere Reihe von li nach re: Jenara Abdo,
MiaWülpern und Leonie Krumbach) und Jurymitglieder der Schülervertretung (Hintere Reihe von li
nach re: JonaDeffner, PascalKrasonundLaraSchmidt).
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Bessere Ausleuchtung „Am Löwentor“
Nachdem sich Anwohner der
Karthause gegenüber demCDU-
Ortsverband geäußert hatten,
dass der Bereich um die Bushal-
testelle „Am Löwentor“ zu gering
ausgeleuchtet sei, wandte sich
Stadträtin Monika Artz mit die-
sem Anliegen an die Verwaltung

und bat um Verbesserung. Die
Antwort der Verwaltung lässt auf
Verbesserung hoffen, da vorge-
sehen ist, seitens der koveb im
April dieses Jahres die Bushalte-
stelle barrierefrei auszubauenmit
taktilen Elementen für Sehge-
schwächte, Sitzbänken und einer

größtmöglichen Ausleuchtung
der Haltestelle und der Umge-
bung.
Somit ist eine verbesserte Si-
cherheit sowohl für den Fahrgast,
als auch für den Busfahrer durch
Vermeidung von Dunkelstellen
und Angsträumen zu erwarten.

Erfreulich ist der Vorschlag der
Verwaltung, so Monika Artz, für
den Fall, dass widererwartend
danach immer noch unbeleuch-
tete Stellen auftreten sollten, von
Seiten der Verwaltung nachzu-
bessern.

Illegale Müllentsorgung
Am 18.01.23 wurde die Polizei
Koblenz gegen 11.30 Uhr über il-
legal abgelagerten Müll auf dem
Parkplatz „EiserneHand“ anderB
327 zwischen Waldesch und der
Karthause inKenntnisgesetzt.Vor
Ort bot sich den eingesetzten
Beamten das typische Bild. Ein
größere Menge Haus- und Sperr-
müll wurde am Rand der Parkflä-
che abgelegt, darunter auch

schadstoffhaltigeSubstanzen,die
grundsätzlich bei entsprechen-
den Entsorgungsbetrieben ab-
gegebenwerdenmüssen.
Nach Einschätzung der Polizei
dürfte der Müll im Zeitraum zwi-
schen dem 16. und 18.01. dort
entsorgt worden sein. Zeugen
werden gebeten, sich mit der Po-
lizei Koblenz unter der Nummer
0261-103-0.

„Zukunft anpacken“
Mitdervirtuellen Inforeihe rundum
die Studienwahl „Zukunft anpa-
cken“ spricht die Hochschule
Koblenz auch 2023 wieder Studi-
eninteressierte an: Jeden zweiten
Dienstag im Monat von 16 bis 19
Uhr finden verschiedene virtuelle
Infoveranstaltungen der Fachbe-

reiche und der zentralen Einrich-
tungen statt. Interessierte erhalten
Einblick in die Studiengänge und
Antworten auf ihre Fragen rund
ums Studium. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich, Informationen
sind unter www.hs-koblenz.de/
zukunft-anpacken verfügbar.
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ABFUHRTERMINE 
IM FEBRUAR

n Karthause 1:
Altpapier  16.02.
Gelber Sack  06.02.
 27.02.
Grünschnitt ----
Tannenbäume  07.02.

n Karthause 2:
Altpapier 16.02.
Gelber Sack 06.02.
 27.02.
Grünschnitt  ----
Tannenbäume  07.02.

n Karthause 3:
Altpapier 16.02.
Gelber Sack 06.02.
 27.02.
Grünschnitt ----
Tannenbäume  06.02.

Karthause 1: Simmerner Str./ 
Altkarth. einschl. Zeppelinstr.
Karthause 2: Ab Zeppelinstr., 
Am Flugfeld, Berliner Ring mit 
Nebenstr., Moselweißer Hang
Karthause 3: Karthause Ost mit 
Fort Konstantin, ohne 
Simmerner Str.

n Moselweiß:
Altpapier 17.02.
Gelber Sack 09.02.
Grünschnitt ----

n Lay:
Altpapier 17.02.
Gelber Sack 15.02.
Grünschnitt ----

n Die offiziellen Müllsäcke der 
Stadt Koblenz für Restmüll (240 
Liter) sind zum Preis von 5 Euro 
bei Lehrmittel Köhler im EKZ 
„Berliner Ring“, Karthause, 
erhältlich.
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Ortsring
Karthause
Der nächste Stammtisch der
Karthäuser Vereine und Bürger
findet am Mittwoch, 08.02.,
19:30 Uhr in der Gaststätte
„Rossis trink-Bar“ statt. Inte-
ressierte Karthäuser Bürger
herzlich willkommen.

DerKarthäuser

Abfallratgeber 2023
Die Verteilung der Abfallratge-
ber ist abgeschlossen – Inter-
aktiver Abfallkalender zum
Nachlesen auf der Webseite.
Der Kommunale Servicebetrieb
Koblenz teilt mit, dass die Ver-
teilung der Abfallratgeber 2023
(Broschüre Entsorgung mit Ser-
vice: Infos & Termine 2023) ab-
geschlossen ist. Der Abfallrat-
geber 2023 wurde auf 100 % Alt-

papier im Rahmen einer Blau-
en-Engel-Produktion gedruckt.
Die Broschüre liegt noch an vie-
len Stellen bei der Stadtverwal-
tung aus. Der interaktive Abfall-
kalender 2023 steht ab sofort
zum Nachlesen auf der Web-
seite des Kommunalen Service-
betriebes Koblenz bereit unter:
www.servicebetrieb.koblenz.de/
abfallwirtschaft/abfallratgeber .

Wer macht mit beim
„Dreck-weg-Tag 2023“
Am Samstag, 18. März 2023 wird
die Stadt Koblenz im Rahmen
des Dreck-weg-Tages mit Hilfe
von zahlreichen Kindergarten-
kindern, Schüler:innen, Vereinen
und freiwilligen Helfer:innen von
wilden Müllablagerungen befreit.
Trotz zahlreicher Papierkörbe,
Annahmestellen für Sperrmüll,
Elektroschrott und Schadstoffe
und der Bereitstellung von zahl-
reichen Wertstoffdepots im
Stadtgebiet, entsorgen immer
noch einige Zeitgenossen Ab-
fälle am Straßenrand, in Parkan-
lagen, auf Spielplätzen und in
der Feldflur.
Daher lädt der Kommunale Ser-
vicebetrieb Koblenz alle Interes-
sierten ein, sich an dieser Kam-
pagne für eine saubere Stadt
Koblenz zu beteiligen. Gerade
jetzt in der vegetationslosen Zeit
werden wilde Müllablagerungen
für jeden sichtbar und stören das

Allgemeinbild ungemein.
Selbstverständlich stellt der Ei-
genbetrieb für alle Teilnehmen-
den wieder Abfallsäcke und
Handschuhe zur Verfügung.
Wer die Reinigungsaktion des
Kommunalen Servicebetriebes

Koblenz unterstützen möchte,
wird gebeten sich kurz
- telefonisch 0261/129-4518,

-4519 oder
- per Mail servicebetrieb@
stadt.koblenz.de

für diese Aktion anzumelden.

Geschwister de Haye’sche Stiftung
Im Dienst alter Menschen unterhalten wir:

• Seniorenwohnheime
• Wohnbereiche mit Pflege
150 Plätze hiervon 138 Einzelzimmer

• Tagespflege
• Mobiler Sozialer Dienst

• Kurzzeitpflege
• Sozialstation
24-Std. Dienst

• Med. Massage- und
Bäderabteilung

Karl-Härle-Str. 1–5 • 56075 Koblenz • Tel.: 0261/501-0 • Fax: 0261/501-203 • info@dehaye.de • www.dehaye.de
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Raus aus den Schulden – Weiterbildung
Schuldner- und Insolvenzberatung
Die Weiterbildung an der Hochschule Koblenz startet im März zum 6. Mal
Mehr als sechs Millionen in
Deutschland lebende Personen
sind überschuldet, etwa 100.000
neue Privatinsolvenzen kommen
jährlich hinzu – Tendenz stei-
gend dank explodierender Ener-
giekosten und hoher Inflation: Das
Arbeitsfeld der Schuldnerbera-
tung in der Sozialen Arbeit ge-
winnt immer mehr an Bedeu-
tung. Bereits seit einigen Jahren
bildet das Institut für Forschung
und Weiterbildung (IFW) der
Hochschule Koblenz gefragte Ex-
pertinnen und Experten in der
Schuldnerberatung aus. In Kürze
geht diese Weiterbildung, die um
den Schwerpunkt Insolvenzbera-
tung erweitert wurde, in die sechs-
te Runde. Anmeldungen sind ab
sofort und bis zum 6. März 2023

möglich, die Weiterbildung star-
tet am 24. März 2023. In sieben
Modulen werden in der Weiter-
bildung alle grundlegenden The-
men der Schuldnerberatung in-
tensiv erarbeitet, rechtliche Rah-
menbedingungen und Grundla-
gen erörtert und konkrete Ver-
fahren vorgestellt. Neben der ho-
hen fachlichen Qualifikation soll
es bei der Weiterbildung auch da-
rum gehen, wertvolle Netzwerk-
arbeit sowie Schnittstellenma-
nagement zu fördern.Neu ist, dass
sich der Schwerpunkt Insolvenz-
beratung nun auch im Zertifikats-
titel wiederfindet. „Es gab bereits
in den vorangegangenen Weiter-
bildungen insolvenzrechtliche
Themenschwerpunkte,diewirnun
noch weiter vertiefen“, erklärt Prof.

Dr. Gabriele Janlewing, wissen-
schaftliche Leiterin der Weiter-
bildung. Außerdem sei das The-
ma Digitalisierung in der Bera-
tung neu hinzugekommen. Ein in-
terdisziplinäres Team von erfah-
renen und praxisnahen Lehren-
den deckt alle relevanten The-
men der Schuldner- und Insol-
venzberatung ab. Dazu gehören
rechtliche und wirtschaftliche
Grundlagen und Vertiefungen,
Methoden, Prävention sowie Sa-
nierungsstrategien und Verbrau-
cherinsolvenz. Ziel ist, den Ein-
stieg in das Arbeitsfeld der
Schuldnerberatung zu ermögli-
chen. Alle Module bestehen je-
weils aus 1,5 Präsenztagen (Frei-
tag und Samstag) an der Hoch-
schule Koblenz sowie gruppen-

basierter Online-Lehre über die
Lernplattform OLAT. Die Weiter-
bildung richtet sich an Sozialpä-
dagog*innen und Sozialarbei-
ter*innen, Rechtsanwält*innen,
Casemanager*innen, aber auch
Quereinsteiger*innen im Bereich
Schuldner- und Insolvenzbera-
tung sind willkommen. Der Kurs
kostet 1.998 Euro, nach Rück-
sprache sind Module auch ein-
zeln buchbar. Für Rückfragen
steht Julian Keitsch telefonisch
unter (0261) 9528239 oder per
eMail an keitsch@hs-koblenz.de
zur Verfügung. Weitere Informa-
tionen sind auch über www.hs-
koblenz.de/schuldnerberatung
verfügbar. Die Anmeldung erfolgt
über die Homepage www.ifw-an-
meldung.de.

FREIE WÄHLER lehnen„Gender-Gaga“ ab
Statt „Vater“ und „Mutter“ sollen
Schulen in Rheinland-Pfalz zu-
künftig nur noch von „Elternteil“
schreiben. Ebenso sind „Schü-
ler“ nach einer Empfehlung des
rheinland-pfälzischen Bildungs-
ministeriums nunmehr „Kinder
und Jugendliche dieser Schule“,
so zumindest wird es aktuell in
der Presse berichtet.
Für den Parlamentarischen Ge-
schäftsführer der FREIE-WÄH-
LER-Landtagsfraktion Rhein-
land-Pfalz, Stephan Wefelscheid,
und den stellvertretenden Frak-
tionsvorsitzenden Helge Schwab,

ist dies Anlass, nach der Rechts-
grundlage dieser Empfehlung zu
fragen. Denn als Landtagsabge-
ordnete können Stephan We-
felscheid und Helge Schwab per
Kleiner Anfrage die Landesre-
gierung befragen und erhalten
binnen einer Frist Antworten auf
die kritischen Fragen zum The-
ma „Empfehlungen zu ge-
schlechtergerechter Sprache des
Bildungsministeriums“. „Mich in-
teressiert insbesondere die
Rechtsgrundlage, auf der die
SPD-Bildungsministerin Stefanie
Hubig dieses ,Gender-Gaga‘ in

Schulen vorschreiben will“, so
Wefelscheid, auch rechtspoliti-
scher Sprecher der FREIE-WÄH-
LER-Landtagsfraktion. Kritisch
geht Wefelscheid auch mit Aus-
sagen ins Gericht, dass Verwal-
tungsvorschriften nachWillen der
Ampel-Koalition zukünftig ge-
gendert werden sollen. „Der Rat
für deutsche Rechtschreibung
empfiehlt die Aufnahme von As-
terisk (Anmerkung: Gender-
Stern), Unterstrich (Anm.: Gen-
der-Gap) oder Doppelpunkt aus-
drücklich nicht! Dennoch sollen
die Schüler in Rheinland-Pfalz

damit nun konfrontiert werden“,
fragt sich Wefelscheid. Das Er-
lernender deutschenSprache sei
ohnehin schon schwer genug -
auch für lernwillige Migranten, so
der bildungspolitische Sprecher
und stellvertretende Fraktions-
vorsitzende Helge Schwab ab-
schließend: „Jetzt mit der Brech-
stange Veränderungen herbei-
zuführen, weil sie der eigenen
Ideologie entsprechen, ist nicht
inklusiv, sondern elitäres Gehabe
abgehobener Politik-Kasten und
selbsternannter Gender-Wis-
senschaftler.“
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Energiewende und
Digitalisierung im Verteilnetz
Studierende der Hochschule Koblenz besuchten den Verteilnetzbetreiber Westnetz
Unter dem Motto „Herausfor-
derungen und Chancen im Ver-
teilnetz“ haben 20 Studierende
der Elektrotechnik der Hoch-
schule Koblenz das Regional-
zentrum von Westnetz in Saffig
besucht. Dort konnten sie einen
Nachmittag lang in Vorträgen
und bei praktischen Vorführun-
gen vor Ort einen Eindruck von
der Arbeit des größten Verteil-
netzbetreibers in Deutschland
erhalten.
Die Vorträge thematisierten
Techniken und Möglichkeiten
der Digitalisierung von Orts-
netzstationen, den Datentrans-
port der Messdaten via Glasfa-
ser und die Einbindung dieser
Messwerte sowie deren Dar-
stellung in der Netzleitstelle. Da-
bei stellten sich fünf der sieben
Referenten als ehemalige Stu-
dierende der Hochschule Kob-
lenz heraus, die in den meisten
Fällen über eine Ausbildung oder
eine Werkstudierendenstelle in
das Unternehmen eingestiegen
waren. Der Kontakt zu den in-
teressierten Studierenden war
auch sehr familiär, da sich ei-
nige tatsächlich noch aus Lern-
gruppen kannten.
In Begleitung ihres Professors
Dr. Johannes Stolz erfuhren die
Studierenden bei dieser Exkur-
sion, welchen Herausforderun-
gen Netzbetreiber in diesen Zei-
ten zeitgleich gegenüberstehen.
Während durch die Energie-
wende zunehmend regenerative
Energieträger ans Netz ange-
schlossen werden müssen, sorgt
die Wärmewende dafür, dass
mehr und mehr Personen auf ei-
ne Wärmepumpe als Heizung
umsteigen und so der elektri-
sche Lastbedarf im Netz steigt.

Hinzu kommt, dass im Rahmen
der Mobilitätswende immer mehr
Elektro- und Hybridfahrzeuge
angemeldet und betrieben wer-
den.
Neben der Theorie erhielten die
Studierenden bei ihrer Exkursi-
on auch Einblicke in die Netz-
führung sowie in die Darstel-
lung des Netzes. Zudem konn-
ten sie den Arbeitsalltag von In-
genieurinnen und Ingenieuren
in der Netzleitstelle verfolgen.
Bei einem Außentermin konn-
ten die Teilnehmenden den frisch
abgeschlossenen Umbau einer
alten Turmstation zu einer mo-
dernen, voll digitalisierten Kom-
paktstation begutachten. Die hier
gewonnenen Messwerte gehen
direkt per Glasfaser in die Netz-
leitstelle und erweitern so die
Möglichkeiten, auch in der Nie-
derspannung belastete Abgän-
ge festzustellen.
„Durch die Digitalisierung sind
die Netzbetreiber mittlerweile
nicht mehr nur ein Arbeitsplatz
für Energietechnikerinnen und
–techniker“, betonte Stolz, „für
die Glasfasertechnik, für die Di-
gitalisierung und die Mess-
wertaufbereitung werden auch
Expertinnen und Experten aus
den Bereichen Informations-
technik, Automatisierung und
Messtechnik gebraucht, so dass
fast die volle Bandbreite der Stu-
dienfächer aus der Elektro- und
Informationstechnik hier Anwen-
dung findet.“
Aufgrund der sehr guten Re-
sonanz werden in den nächs-
ten Monaten weitere Exkursio-
nen stattfinden, um den Stu-
dierenden noch mehr prakti-
sche Einblicke in mögliche Be-
rufsfelder zu bieten.
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Foto:HochschuleKoblenz/Stolz

Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.
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TRAUEN SIE SICH,
ANDERS ZU SEIN.

UNSER BARPREISANGEBOT

für den Opel Mokka Enjoy, 1.2 Direct Injection Turbo 74
kW (100 PS), Start/Stop, Euro 6d Manuelles 6-Gang-
Getriebe, Betriebsart: Benzin

SCHON AB 22.900,– €
Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 5,6-5,5 l/100 km;
Kurzstrecke: 6,7-6,5 l/100 km; Stadtrand: 5,4-5,3 l/100 km;
Landstraße: 4,9-4,8 l/100 km; Autobahn: 6,0-5,9 l/100 km;
CO₂-Emissionen (kombiniert): 127-125 g/km.¹
¹ Die Werte wurden nach dem realitätsnäheren Prüfverfahren WLTPWLTPWL (Worldwide
harmonized Light vehicles TesTesT t Procedure) ermittelt, das das Prüfverfahren unter
Bezugnahme auf den NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) ersetzt. Der
Kraftstoffverbrauch und die CO₂-Emissionen eines Fahrzeugs hängen nicht nur von der
effizienten Ausnutzung des Kraftstoffs durch das Fahrzeug ab, sondern werden auch
vom Fahrverhalten und anderen nichttechnischen Faktoren beeinflusst.



Erneute Sprengung eines
Geldautomaten auf der Karthause
Nach der Sprengung des Spar-
kassen-Geldautomaten im Ein-
kaufszentrum Karthause, am 23.
November („Der Karthäuser“ be-
richtete), wurde am 29. Dezember,
gegen 02.30 Uhr erneut ein Geld-
automat auf der Karthause ge-
sprengt – dieses Mal der Sparkas-
senautomat auf dem Gelände der
Hochschule Koblenz, Konrad-Zu-
se-Straße.
Ein Wachmann wurde auf die Tä-
teraufmerksam,alsdiesesichdem
Tatort näherten und eine Scheibe
im Eingangsbereich der Hoch-
schule einschlugen. Der Wach-
mann wurde von den Tätern kör-
perlich angegriffen und zur Beob-

achtung in ärztliche Behandlung
verbracht. Nach der Tatausfüh-
rung entfernten sich die Täter mit
einem dunklen Audi mit ausländi-
schem, vermutlich polnischem
Kennzeichen in Richtung Huns-
rückhöhenstraße.
DiePolizei fragt:
Wer hat die Tat beobachtet bzw.
kann Hinweise zu den Tätern und
möglichen Fluchtumständen ge-
ben? Wer hat in der näheren Um-
gebung im Stadtteil Karthause ab-
gestellte Fahrzeuge bemerkt oder
Gegenstände gefunden, die der
oder die Täter verloren oder weg-
geworfen haben könnten?Wer hat
in den vor der Tat zurückliegenden

Stunden und Tagen imUmfeld der
genannten Örtlichkeit Beobach-
tungen gemacht, die mit der Tat in
Zusammenhangstehenkönnten?
Hinweise bitte an die Polizei in
Koblenz, Tel.: 0261/103-0
Aus ermittlungstaktischen Grün-
den wurden wie auch bei der ers-
ten Tat im EKZBerliner Ring, keine
weiteren Informationen preisge-
geben, insbesondere nicht zu ei-
ner etwaigen Beute sowie aus
schutzwürdigem Interesse zur
Person des Wachmanns. Zur Hö-
he des entstandenen Sachscha-
dens am Gebäude wurden eben-
falls keine verlässlichen Angaben
gemacht. Hierzu werden zu einem

späteren Zeitpunkt ggf. Gutachter
eine valide Aussage treffen kön-
nen.
Geldautomatenaußer
Betriebgenommen
Aufgrund der gestiegenen Anzahl
anGeldautomatensprengungen in
den vergangenen Wochen im Ge-
schäftsgebiet der Sparkasse Kob-
lenz, hat die Sparkasse aus Si-
cherheitsgründen weitere Geld-
automaten außer Betrieb genom-
men. Mitte Dezember erfolgte die
Außerbetriebnahme an den
Standorten SchängelCenter, SB-
Center Weitersburg und SB-Cen-
ter Mallendarer Berg. Aktuell be-
trifft es darüber hinaus die Stand-
orte SB-Center Ehrenbreitstein
sowie SBCenter Urbar. Die Geld-
automaten wurden geleert und
entsprechend abgeschaltet. Ein
Aushang vor Ort weist auf die Ent-
leerung hin. „Die Frequenz der
Geldautomatensprengungen im
Monat Dezember veranlasst uns
zu diesen kurzfristigen Sicher-
heitsmaßnahmen. Denn: Die Täter
verursachen nicht nur enorme
Sachschäden an Automaten und
Gebäuden, sondern nehmen auch
die Gefährdung Unbeteiligter im
UmfelddesAutomaten inKauf. Vor
diesem Hintergrund ist unser
oberstesSchutzziel,Menschenvor
Schaden und Werte vor unerlaub-
tem Zugriff angemessen zu schüt-
zen. Deshalb setzenwir eine Reihe
von Präventiv- und Sicherheits-
maßnahmen gegen Sprengungen
von Geldautomaten ein. Zu diesen
gehört auch die Außerbetriebnah-
me ausgewählter Geldautomaten“,
erklärt Matthias Nester, Vor-
standsvorsitzender der Sparkasse
Koblenz.

Mit der Karthäuser Pflanzaktion 2022
wurde die 50.000er Marke geknackt!
Bereits am 8. Oktober fand die 24.
Pflanzaktion des Karthäuser
Ortsrings statt. Neben dem seit
Jahrzehnten bewährten Helfer-
Team freuten sich die einstigen
Initiatoren dieser Aktion, Ursula
Schwerin (r.) und Roswitha Jung
(4.v.r.), über weitere, neue hel-
fende Hände. Mit den diesjähri-
gen 2.000 Blumenzwiebeln
sprengten die Karthäuser nun die
50.000er Marke der seit 1998
verbuddelten Blumenzwiebeln!
Diese werden im bevorstehen-

den Frühjahr wieder für eine far-
benfrohe Blütenpracht entlang
der Karthäuser Straßen sorgen.
Der Abschluss nach getaner Ar-
beit fand traditionell in „Rossi´s
Trinkbar“ statt. In diesem Jahr fei-
ert die Pflanzaktion dann im
Herbst das 25jährige Jubiläum
und Ortsringvorsitzende Roswi-
tha Jung appelliert schon heute
an die Karthäuser Bevölkerung:
„Machen Sie mit. Diese Aktion
trägt auch zumWir-Gefühl auf der
Karthause bei!“
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evm unterstützt Kindertagesstätten
3.000 Euro gehen an drei Fördervereine - auch Karthause und Lay bedacht
Über insgesamt 3.000 Euro aus
der „evm-Ehrensache“ dürfen sich
drei Fördervereine von Kinderta-
gesstätten aus der Stadt Koblenz
freuen. Mit ihrem Spendenpro-
gramm unterstützt die Energie-
versorgung Mittelrhein (evm) je-
des Jahr Vereine und Institutionen
aus der Region, wenn es um kul-
turelle, soziale undgemeinnützige
Projekte geht. Kurz vor Weih-
nachten übergab evm-Unterneh-
menssprecherChristianSchröder
den Spendenbetrag nun gemein-
sam mit dem Koblenzer Oberbür-
germeister David Langner an die
begünstigten Vereine. Je 1.000
Euro gehen an die Fördervereine
der Kindertagesstätten St. Alde-
gundis im Stadtteil Arzheim, St.
Martinus in Lay undSt. Hedwig auf
der Karthause. Sie unterstützen
Kinder bei ihrer Entwicklung und
auf ihrem Weg zu eigenverant-

wortlichen und gemeinschaftsfä-
higen Menschen. „Kinder sind die
Zukunft.Daher freue ichmichsehr,

das Engagement dieser drei Kin-
dertagesstätten in unserer Stadt
zusätzlichmit derSpendeder evm

unterstützen zu können“, erklärte
Oberbürgermeister David Lang-
nerbeiderSpendenübergabe.

Gemeinsam mit dem Koblenzer Oberbürgermeister David Langner übergibt evm-Unternehmens-
sprecher Christian Schröder den Spendenbetrag an Vertreter und Vertreterinnen der begünstigten
Kita-Fördervereine. Foto: StadtKoblenz/Egenolf

Raubüberfall auf
32-jährigen Mann
Polizei sucht Zeugen
Am Donnerstag, 19.01.23, wurde der
Polizei Koblenz gegen 23.40 Uhr ein
Raubüberfall am Moselufer in der Nä-
he des Aufgangs zur Burgstraße in
Moselweiß gemeldet. Zum bisherigen
Stand der Ermittlungen verließ der 32-
jährige Geschädigte gegen 23.30 Uhr
eine Gaststätte in der Burgstraße in
Richtung Moselufer, wo er sein Fahr-
zeug abgestellt hatte. Am Moselufer
angekommen wurde der Mann von
mehreren maskierten Personen
überfallen. Im Zuge des Überfalls, bei
dem u.a. auch Schlagwerkzeuge ein-
gesetzt wurden, raubten die Täter
Geld, ein Handy sowie Schmuckge-
genstände und entfernten sich in
Richtung Staustufe. Die Polizei bittet
Zeugen, die den Überfall beobachtet
oder zuvor verdächtige Personen im
Bereich des Moselufers wahrgenom-
men haben, sich mit der Kriminalpoli-
zei Koblenz unter der Nummer 0261-
1032690 inVerbindungzusetzen.

Vortrag im Bundesarchiv
Zum Gedenken an die Befreiung
des Konzentrations- und Ver-
nichtungslagers Auschwitz am
27. Januar 1945 laden das Bun-
desarchiv und der Freund-
schaftskreis Koblenz-Petah Tik-
va zu einer gemeinsamen Ver-
anstaltung ein am Donnerstag, 2.
Februar, um 18 Uhr im Film- und
Vortragssaal des Bundesarchivs
(Potsdamer Straße 1) auf der
Karthause. Manfred Schmitz-

Berg wird sein Buch „Wieder gut
gemacht? Die Geschichte der
Wiedergutmachung seit 1945“
vorstellen. Die nationalsozialisti-
sche Terrorherrschaft führte zu
millionenfachem Mord und un-
gezählten Verbrechen. Gab es
für die Betroffenen eine Wieder-
gutmachung, und in welcher
Form erfolgte diese? Manfred
Schmitz-Berg, früher Richter am
Oberlandesgericht Düsseldorf,

wird anhand seines Buches die
wichtigsten historischen Fakten
vermitteln und schildern, wie die
Bundesrepublik mit den Verbre-
chen des NS-Staats umgegan-
gen ist. An diesem Abend be-
steht die Gelegenheit, den Auf-
trag und die Arbeit des Bundes-
archivs am Online-Themenportal
Wiedergutmachung kennenzu-
lernen. Es ist eine immens wich-
tige Aufgabe, Informationen zu

den einschlägigen Aktenbestän-
den des Bundes, der Länder und
perspektivisch weiterer Stellen
sichtbar und einheitlich zugäng-
lich zu machen. Aus diesem
Grund arbeitet das Bundesfi-
nanzministerium gemeinsam mit
dem Bundesarchiv und weiteren
Partnern am Themenportal Wie-
dergutmachung, das bei der
Deutschen Digitalen Bibliothek
im Archivportal-D angesiedelt ist.
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Ein neuer Sandkasten erhellt Kinderaugen
in der Katholischen Kita St. Laurentius

Viele helfende Hände der El-
ternschaft, unterstützt durch

Schaufeln und Schubkarren, ver-
halfen den Kindern der Ka-

tholischen Kita St. Laurentius
Moselweiß im Oktober zu ei-

nem neuen Sandkasten.
An zwei Wochenenden wurden
durch Mütter und Väter der al-
te Sandkasten sowie Unmen-
gen an altem Sand entsorgt
und der, zwischenzeitlich von ei-
ner Fachfirma aufgebaute, neue
Sandkasten mit frischem Sand
befüllt.
Gestärkt durch ein liebevolles
Catering des Kitateams und mo-
tiviert durch einen Wettergott,
der, trotz angekündigter Wet-
terkapriolen, seine schützende
Hand über Moselweiß hielt, ging
die Arbeit an beiden Wo-
chenenden jeweils zügig von-
statten.
An den warmen Tagen im Herbst,
aber auch in den folgenden Win-
termonaten, bestand der neue
Sandkasten den „Härtetest“
durch die Kindergartenkinder
und führte zu strahlenden Kin-
deraugen.
Das Team der Katholischen Ki-
ta St. Laurentius dankt allen Hel-
fern!

14

CDU Karthause informierte Senioren
Die Gemeindeschwester plus
für den Stadtteil Karthause, Sa-
bine Wieneke, war zu Gast
beim jüngsten Bürgerge-
spräch der CDU Koblenz-Kar-
thause. Sie berät kostenfrei
hochbetagteMenschen, die noch
nicht pflegebedürftig sind, aber
vielleicht hier und dort mer-
ken, dass sie nicht mehr al-
les problemlos alleine meis-
tern können. Darüber hinaus
ist Sabine Wienecke Senio-
rensicherheitsberaterin der Stadt
Koblenz. Die Stadträtin und
Kreisvorsitzende der Senio-
ren-Union Monika Artz zeigte
sich erfreut, wie viele Men-
schen durch die Gemeinde-
schwester plus erreicht wer-
den, die sonst nicht erreicht wer-

den. Der Vorsitzende der CDU
Koblenz-Karthause Marius Ja-
kob ergänzte: „Die Gemein-

deschwester plus ist ein An-
satz, um ältere Menschen ge-
zielt zu vernetzen und Ein-

samkeit im Alter vorzubeu-
gen. Ich setze mich dafür ein,
dass es die Gemeindeschwes-
ter plus auch in Zukunft ge-
ben wird und dass sie auch wei-
terhin dazu beitragen kann, Men-
schen so lange wie möglich
vor einem Pflegebedarf zu be-
wahren“. Die stellvertretende
Ortsvorsitzende Anna-Carina
Saneternik lobte den Einsatz
der Seniorensicherheitsberater:
„Die Seniorensicherheitsberater
informieren vor Ort und sind
ein wichtiges Bindeglied zwi-
schen Polizei und Senioren.
Sie leisten hervorragende Auf-
klärungsarbeit bezüglich der Ge-
fahren im Lebensumfeld und ge-
ben wertvolle Sicherheits-
tipps.“
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Guter Jahresauftakt
der SSC Athletinnen
Am Sonntag, den 08.01.2023
starteten Sina Ehrhardt, Char-
lotte Peerenbohm und Jo-
hanna Monschauer bei den
SLB Meisterschaften in Saar-
brücken. Sina startete bei den
Frauen über 60 Meter und
200 Meter. Nach einer Er-
krankung im Vorfeld kam sie
über 60 Meter in 8,00 Se-
kunden ins Ziel und ver-
zichtete auf den Endlauf. Über
200 Meter blieb die Uhr nach
25,73 Sekunden stehen, am En-
de wurde sie Vierte. Char-
lotte lief in der WU18 die 60 Me-
ter in 8,72 Sekunden, damit be-

legte sie im 34er Starterfeld
Platz 17. Nach einem cou-
ragierten Beginn über 200 Me-
ter kam sie, auf Platz zwei lie-
gend, kurz vor dem Ziel zu
Fall und konnte den Lauf lei-
der nicht beenden. Johanna star-
tete ebenfalls in der WU18.
Über 60 Meter wurde sie in
8,85 Sekunden Zwanzigste. Im
Weitsprung qualifizierte sie sich
mit ihrem dritten Sprung für
den Endkampf, in dem sie
gleich dreimal die 5 Meter Mar-
ke knackte. Am Ende wurde
sie mit 5,05 Meter Zweite hin-
ter der Siegerin vom USC Mainz.

Traditionelles
Heringsessen der AWO
Zum Jahresanfang wünscht der
AWO Vorstand allen Bürgerinnen
und Bürger ein glückliches und
gesundes neues Jahr und lädt ih-
re Mitglieder und Freunde zum
traditionellen Heringsessen am
Mittwoch, den 1. März 2023 um
16.00Uhr imVFRVereinsheimbei
Costa, Konrad-Zuse-Straße2, ein.
Zur Auswahl stehen: Hering mit
Salzkartoffeln oder Schwarten-
magenmitBratkartoffeln.
Interessierten sollten sich ver-
bindlichmitEssenswunschbis21.
Februar anmelden bei Ingrid

Hahn: Telefon: 0261-54322:wenn
AB, bitte Namen, Telefonnummer
undEssenswunschnennen.
JedesMitglied bezahlt für das Es-
sen4€,Nicht-Mitglieder 9 €.
Wichtige Info fürdie
Kaffeenachmittage
Leider istesunklar,wanndasCafé
Sonnenschein wieder öffnet.
Deshalb finden die Kaffeenach-
mittage vorübergehend im Café
Hoefer (EKZ) statt, ab Februar
wieder am 3. Mittwoch im Monat,
also, das nächsteMal am 15. Feb-
ruar um15.00Uhr.

Neuer Name – neues Team
Zum Jahresanfang 2023 gibt es
wesentliche Änderungen in der
StadtratsfraktionWGS.
Das Team um Fraktionschef
Torsten Schupp wird neu be-
setzt. Britt Gutmann aus Pfaffen-
dorf und Anna Maria Plato aus
Arenberg sind die neuen Ge-

sichter in der parteiunabhängi-
gen Fraktion der Wählergruppe
Schängel.
Sie ersetzen Birgit Hoernchen
und David Follmann, die zum
31.01.2023 ihr ehrenamtliches
Mandat imRat der Stadt Koblenz
niedergelegt haben.

Hören und Sehen
Der Förderverein und der Män-
nerkreis der Ev. Gemeinde Ko-
Karthause laden gemeinsam zu
einer besonderen und ein-
maligen Veranstaltung ein, die
pandemiebedingt bereits mehr-
fach verschoben werden muss-
te:
„Hören und Sehen“ am Sams-
tag, 11. Februar 2023 um 17.00
Uhr im Dreifaltigkeitshaus, Ko-
Karthause, Gothaer Str. 21.
Die Besucherinnen und Be-
sucher werden ein besonde-
res künstlerisches Ereignis mit
Augen und Ohren erleben kön-
nen. Hierbei werden ausge-
wählte Bilder des Karthäuser
Künstlers Hans Schönborn zu
sehen sein, die auf eine gro-
ße Leinwand im Dreifaltig-
keitshaus projiziert werden. Da-
zu werden begleitende Texte ge-
lesen und ausgewählte Jazz-
kompositionen mit Siegfried
Hahn am Klavier zu hören sein,

die die optische Ausdrucks-
kraft der Bilder akustisch un-
termalen. Eintritt ist frei; Spen-
den werden dankbar entge-
gen genommen.

Foto: Hans Schönborn

Wohnhausbrand
in der Görtzstraße
Nachdem Polizei und Feuerwehr
am 08.01.23 zunächst ein bren-
nender Pkw in der Görtzstraße im
Stadtteil Koblenz-Karthause ge-
meldet worden war, stellten die
Einsatzkräfte bei Eintreffen fest,
dass der Brand bereits auf ein ne-
ben dem Pkw befindliches Einfa-
milienhaus übergegriffen hatte.
Die Bewohner und die Anwohner

der naheliegenden Häuser hatten
die Gebäude jedoch bereits un-
versehrt verlassen können. Pkw
und Wohnhaus konnten von der
Feuerwehr zügig gelöscht wer-
den.
Der Sachschaden wird auf ca.
60.000 Euro geschätzt. Die
Brandursache ist noch unklar, die
Ermittlungen dauern an.

www.waehlergruppe-schupp.de

WÄHLERGRUPPE
SCHÄNGEL

Die ehrliche Option für Koblenz!

Ihre Anliegen sind uns wichtig!
HERZLICHE EINLADUNG

zur offenen Fraktionssitzung
am Dienstag, 28. Februar, 19.00 Uhr

im Rathaus, Saal 132.
Um telefonische Anmeldung oder per E-Mail wird gebeten.

Ihre WGS-Fraktion im Koblenzer Stadtrat:
Torsten Schupp, Biggi Hoernchen, David Follmann

Wir sind auch digital für Sie da:

Tel.: 0261-129-1081 oder per E-Mail:

Fraktion.WGS@Stadt.Koblenz.de

Wir danken Biggi Hoernchen und David Follmann für die sehr
gute Zusammenarbeit und wünschen für die Zukunft alles Gute!

Politik FÜR
die Bürger

FRAKTION
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... am 15.1.2023 beim Prinzenempfang der Sparkasse Koblenz. Fotos: Oliver Schupp
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... am 15.1.2023 beim Prinzenempfang der Sparkasse Koblenz. Fotos: Oliver Schupp
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...am 22.1.2023 beim närrischen Frühschoppen der Karthauser Möhnen im JuBüZ Karthause. Fotos: Oliver Schupp
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Erste Bauphase des Kreisverkehrs
Kurt-Schumacher-Brücke beginnt
Im Rahmen der Bauarbeiten zum
neuen Kreisverkehr an der Kurt-
Schumacher-Brücke startet ab
Montag, 23. Januar, die erste
Bauphase. In dieser Phase, die
voraussichtlich bis September
2023 andauern wird, erstreckt
sich das Baufeld vomAnschluss-
bereich der Kurt-Schumacher-
Brücke (Ausbauanfang) bis zum
Anschluss an die Koblenzer
Straße (Ausbauende). In diesem
Bereich wird später der neue
Kreisverkehr liegen.
WährenddererstenBauphase ist
die Verbindung zwischen Kurt-
Schumacher-Brücke und Kob-
lenzer Straße gesperrt. Eine di-
rekte Befahrung von Koblenz-
GülsundMetternichkommend in
Richtung Koblenzer Straße ist ab
dem 23. Januar daher nicht mehr
möglich; der Verkehr wird umge-
leitet.HierfürwirdalsersterSchritt
ein Teil der Mittelschutzplanke
auf der Anschlussstraße Kurt-
Schumacher-Brücke geöffnet.
Das ermöglicht, den Verkehr aus
Fahrtrichtung Metternich/Güls
über eine provisorische Baustra-
ße links auf den Abfahrtsast der

Brücke in Richtung Schlachthof-
straße zu führen.Danach führt die
Umleitung über die Schlachthof-
straße (Richtung Stadtmitte), und
über die Blücherstraße und Mo-
selweißer Straße (Richtung Mo-
selweiß/Karthause). Die Ver-
kehrsteilnehmenden in Fahrt-
richtung Dieblich werden über

den bisherigen Abfahrtsast ge-
führt. Hintergrund der Überlei-
tung über die provisorisch geöff-
nete Abfahrt ist, dass dadurch die
Leistungsfähigkeit der Ampeln
auf der Schlachthofstraße erhöht
werden kann, indem die Grün-
phasen für den auf- und abfah-
rendenBrückenverkehroptimiert

werden. Der Umleitungsverkehr
wird dadurch insgesamt erheb-
lichentlastet.
Die Verkehrsumleitung von der
Moselweißer Straße und Koblen-
zer Straße in Richtung Mosel-
brücke erfolgt über die Blücher-
straße, Schlachthofstraße und
vondortaufdieBrücke.
Alle Umleitungen sind auf dem
beigefügten Umleitungsplan des
Tiefbauamts der Stadt Koblenz
übersichtlich dargestellt. Auch
vor Ort werden die Verkehrsfüh-
rungen umfassend ausgeschil-
dert sein; die provisorisch geöff-
nete Überleitung auf die
Schlachthofstraße wird durch
Baustellenbaken ausreichend
gesichert. Für den Rad- und Fuß-
verkehr gibt es kaum Änderun-
gen in der Verkehrsführung.
Eventuelle Umleitungsstrecken
werden ebenfalls detailliert in der
Örtlichkeit ausgeschildert. Aus-
führliche Informationen zum
Bauprojekt, den einzelnen Bau-
phasen und den damit verbun-
denen Verkehrsregelungen gibt
es darüber hinaus auf koblenz-
baut.de/grossprojekte.

...am 21.1.2023 bei der 80er-Jahre-Party im Forsthaus Kühkopf. Fotos: Oliver Schupp
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Seniorenbeirat besucht
Druckhaus der Rhein-Zeitung
Viel Wissenswertes zur Entwicklung und Bedeutung der regionalen Tageszeitung
„Wenn ich am frühen Morgen die
Ankunft der Rhein-Zeitung höre,
könnte ich meine Uhr danach
stellen“ lobte ein Teilnehmer die
wichtige und zuverlässige Arbeit
seines Zeitungszustellers. Die
pünktliche Auslieferung der regi-
onalen Tageszeitung an Werkta-
gen bei den Abonnenten, Ver-
kaufsstellen und wichtigen Ad-
ressaten ist die erfolgreiche letzte
Stufe einer hochtechnisierten
Produktion und der folgenden
vielfach verzweigten Verteilung.
Wie das alles funktioniert, darüber
konnten sich Mitglieder des
Koblenzer Seniorenbeirats bei
einer Besichtigung im Druckhaus
der Rhein-Zeitung ausführlich in-
formieren. Zu Beginn referierte
Peter Durst - vielen bekannt als
langjähriger Mitarbeiter des Un-
ternehmens – über Wissenswer-
tes zur Entwicklung und heutigen
Bedeutung der Rhein-Zeitung:
Die 1. Ausgabe erschien am 20.
April 1946. Heute werden 13 Lo-
kalausgaben produziert, die in
einer Gesamtzahl von rund
148.000 Exemplaren an Abon-
nenten und über Einzelverkauf
vertrieben werden. Über 100 Re-
dakteure arbeiten in der Zentrale
und in den Lokalredaktionen.
Damit ist sie die größte regionale
Tageszeitung in RPL. Auch bei
der Digitalisierung ist dynamisch

dabei. Es gibt aktuell rund 16.000
Nutzer der E-Paper-Ausgabe und
eine RZ-App. In den verbreiteten
sozialen Netzwerken wie Twitter,
Facebook und Instagram ist sie
aktiv
Geführt von Peter Durst mit sei-
nen fachkundigen Erklärungen
konnten die Teilnehmer pünktlich
um 21 Uhr von einem durch Glas
geschützten Aussichtspunkt den
Start der Produktion und folgen-
de Stationen bei Herstellung der
Zeitung des folgenden Tages
verfolgen. Die Druckmaschine im
untersten Produktionsgeschoss
zog das umweltfreundliche Zei-

tungsspezialpapier von einer
meterdicken und meterbreiten
sowie tonnenschweren Rolle auf
das folgende viele Meter lange 2-
geschossige Produktionsband
mit Zuführung der digitalen
„Druckplatten“ und Farben zum
Drucken der mindestens 28 teil-
weise farbigen Seiten mit Texten
und Bildern. Besonders faszinie-
rend war auch die hohe Ge-
schwindigkeit des Produktions-
prozesses mit bis zu 40.000 Zei-
tungen pro Stunden. Am Ende
des Produktionsbandes
schwebten die fertigen gefalteten
Tageszeitungen an der Trans-

portkette geklammert vorbei in
die Versandabteilung zur weite-
ren Vervollständigung mit Beila-
gen und Sortierung nach ver-
schiedenen Versandarten und
Zielen. Am Ende dieser spannen-
den Veranstaltung dankte be-
gleitet vom Beifall der Teilnehmer
der Vorsitzende des Senioren-
beirats der Geschäftsführung der
Rhein-Zeitung für die Einladung
und dem Referenten Peter Durst
für Vortrag und fachkundige
Führung durch das Druckhaus.
Die meisten Teilnehmer werden
die Rhein- Zeitung nun sicherlich
mit anderenAugen lesen.

Sehr beeindruckt nach Besichtigung des Produktionsvorgangs im Druckhaus der Rhein-Zeitung
zeigten sichdie TeilnehmerdesKoblenzer Seniorenbeirats. Foto: PeterDurst

Einbruch in
Einfamilienhaus

Am Donnerstag, 12.01.23,
drangen bislang unbekann-
te Täter in einem nicht nä-
her eingrenzbaren Zeitraum
vermutlich durch ein Fens-
ter in ein Wohnhaus im Aka-
zienweg auf der Karthause
ein und durchwühlten ers-
ten Ermittlungen nach
sämtlicheWohnräume.Über
dasStehlgut ist bisher nichts
bekannt. Zeugenhinweise
nimmt die Kriminalpolizei
unter der Rufnummer 0261-
103 2690 entgegen.

DerKarthäuser
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Fassenacht uff da Gass‘ – Karnevalszug
in Waldesch am Fastnachtssamstag
Zum 40jährigen Bestehen über-
nimmt der Waldescher Karne-
valsklub „Die Besensbenna“
1983 e. V. ein weiteres Mal
die Organisation des Walde-
scher Karnevalszuges. Gestar-
tet wird am Fastnachtssams-
tag, 18. Februar 2023 um 14:11
Uhr, an altbekannter Stelle im
Hübingerweg. Von dort schlän-
gelt sich der Zug durchs Derf-
je bis zum großen Finale auf
dem Dorfplatz „Haubach“ an
der Kirche.
Gerne können sich noch Grup-
pen, Vereine, Freundeskreise,

Nachbarschaften etc. zum Zug
anmelden. Da die immer kom-
plexer werdenden Vorgaben be-
züglich des Wagenbaus die-
sen immer schwerer machen
empfiehlt sich die Teilnahme
als Fußgruppe – der ur-
sprünglichsten Art von Stra-
ßenkarneval.
Wer also mitmachen möchte,
kann sich bei Anke Oppen-
häuser (0151 61117361) an-
melden. Auch freuen sich die
Waldescher Gecke über zahl-
reiche Gäste am Fastnachts-
samstag.

Sag „Ja“ zu deiner Ausbildung mit Zukunft
Der Umgang mit Menschen macht dir
Spaß und du möchtest Kunden individuell
und kompetent beraten? Dann bist du bei
uns genau richtig!

In deiner Ausbildung zur/m Bankkauf-
frau /-mann eignest du dir umfangreiche
Kenntnisse in den Bereichen Geld- und
Vermögensanlage, Kreditgeschäft, Baufi-
nanzierung, Kontoführung und Zahlungs-
verkehr an.

Deine Ausbildung dauert – je nach Schul-
abschluss – 2,5 oder 3 Jahre. Vorausge-
setzt wird ein guter Realschulabschluss

oder die (Fach-)Hochschulreife. Die Aus-
bildung beginnt am 1. August 2023.

Ist dir dies wichtig?
• Du möchtest finanziell unabhängig

sein? Hiermit ist dies möglich: Azubi-
Gehalt (1. Lehrjahr rund 1.100 Euro
(brutto), 2. Lehrjahr rund 1.160 Euro,
3. Lehrjahr rund 1.220 Euro) + monat-
lich 40 Euro vermögenswirksame Leis-
tungen on top + 13. Zusatzgehalt im
November + Prämie zum Abschluss der
Ausbildung in Höhe von 400 Euro + be-
triebliche Altersvorsorge mit Arbeitge-
ber-Zuschuss.

• Du willst Experte werden? Du vertiefst
dein Fachwissen, indem du an Semi-
naren teilnimmst und wir unterstützen
dich aktiv bei deiner Prüfungsvorberei-
tung.

• Du möchtest aktiv mitgestalten? Durch
deine Azubiprojektarbeit ist dies möglich.

• Umweltschutz ist dir wichtig? Nutze
das vergünstigte JobTicket des Ver-
kehrsverbund Rhein-Mosel (VRM).

• Du möchtest mit modernen Medien ar-
beiten? Hierfür erhältst du direkt zu Be-
ginn deiner Ausbildung dein iPad sowie
Zugänge zu Prüfungs-TV.

• Du bist uns wichtig – dein Azubi-Pate
unterstützt dich.

• Du bist nicht allein – zusammen mit
vielen Azubis beginnst du deine Aus-
bildung bei uns. Mit unserer Betriebs-
sportgemeinschaft hältst du dich fit, ge-
nießt zahlreiche Vergünstigungen und
wirst auch nach Feierabend schnell in
die Sparkassen-Familie integriert.

• Deine Zukunft ist dir wichtig? Wir pla-
nen diese aktiv mit dir! Du hast sehr
gute Übernahmechancen. Starte nach
deiner Ausbildung – neben dem Beruf –
dein gefördertes Finanzstudium.

Dann komm zu uns.

Weitere Informationen von Azubis für Azu-
bis findest du auch hier:

sparkasse-koblenz.de/azubi-blog

Wir freuen uns auf deine Bewerbung un-
ter sparkasse-koblenz.de/ausbildung

Hast du noch Fragen? Die Ausbildungs-
leitung ist telefonisch unter 0261 393-
3057 oder per E-Mail unter ausbildung@
sparkasse-koblenz.de gerne für dich da.

Anzeige



ò VERKAUFE

FAHRRADTRÄGER: ATERA Stra-
da, Traglast bis 60 kg für 2 Fahrrä-
der, gepflegt und gut erhalten. VB 
auf Anfrage. Tel.: 0261-2915325

DAMENFAHRRAD, Hercules, 48 
cm, 28“, 7-Gang, braun-weiß. Preis 
VB auf Anfrage. Tel.: 0261-2915325

Damenfahrrad, Kettler, 53 cm, 28“, 
24-Gang, silber, gepflegt, Preis VB 
auf Anfrage. Tel.: 0261-2915325

ò MIETGESUCHE

SOLVENTER, RUHIGER PEND-
LER sucht 1-2 Zimmer Woh-
nung auf der Altkarthause. Ich 
freue mich auf Ihren Anruf. Tel.: 
0261/92184621

ò VERMIETUNG

FREUNDLICHE FERIENWOH-
NUNG für 2 Personen Koblenz 
Ost-Karthause zu vermieten. Tel.: 
0261 54845

HELLE UND MODERNE FERI-
ENWOHNUNG für 1-2 Personen 

zu vermieten. Tel.: 0261-309002, 
www.pionierhoehe.de

FREIZEITPARK AM GÜLSER MO-
SELBOGEN: Urlaub an der Un-
termosel mit herrlichen Rad- und 
Wanderwegen. Ferienhaus, 60 m² 
mit großem Garten in KO-Güls zu 
vermieten (für bis zu 5 Personen). 
Tel.: 52043, o. 0170-4859417

SUCHE MITBEWOHNERIN für  
16 m² Zimmer in 3ZKB-Wohnung. 
Küche und Bad zur Mitbenutzung. 
FH in 5 Gehminuten. 400 Euro 
WM. Tel.: 0163-3121632

FERIENWOHNUNG KO-KART-
HAUSE (bis 4 Personen) zu 
vermieten. Tel.: 52043 o. 0170-
4859417

ò JOBANGEBOT

PUTZTEUFEL in der Goldgrube 
gesucht. (Ein alter Mann kann’s 
nicht allein) Putz-Engelchen auch 
genehm. Wöchentlich. Tel. 0160 
1912280

ZUVERLÄSSIGE PUTZHILFE 1x 
wöchentlich für 2 bis 3 Std. Ost-Kart-
hause gesucht. Tel. 0261 54845

ò GRÜSSE

LIEBE ISI, Ich wünsche Dir alles 
Liebe, Gute, Gesundheit und nur 
das Beste zu Deinem 24ten Ge-
burtstag. Mögen all deine Wün-
sche in Erfüllung gehen ♥ Dein 
Tim

ò DIVERSES

YOGA ZUM ENTSPANNEN, alle 
14 Tage dienstags, ab 19.00 Uhr. 
Ich freue mich auf Dich! Tel.: 0261-
5796474

SENIORENHILFE, BERATUNG, BE- 
TREUUNG, EINKAUFSDIENST, 
GRABPFLEGE, RENOVIERUNGEN, 
GARTENHILFE, HAUSHALTSAUF-
LÖSUNG Brauchen Sie Unter-
stützung in Ihrem Alltag? Biete 
Ihnen meine Hilfe in den Berei-
chen Behördengänge, Arztbesu-
che, Spaziergänge etc. sowie für 
den Einkauf, Haushalt, Renovie-
rungen, Fahrdienste u.v.m., z.B. 
(Computer, TV-DVD-SAT anschlie-
ßen/ einst.). Tel.: 0157-80479395

ÜBERSPIELEN VON CAMCOR-
DER- ODER VHS-KASSETTEN 
auf DVD, USB oder Festplatte. 
Sie haben noch ältere Urlaubsfil-
me oder Kindheitserinnerungen 
auf Camcorder- oder VHS-Kas-
setten und möchten diese gerne 
auf DVD, USB-Stick oder Fest-
platte? Kein Problem, ich digitali-
siere Ihnen zuverlässig Ihre alten 
Erinnerungen aus den Formaten 
Mini-DV/Digital8/Video8/Hi8/-
VHS-C/ VHS. Gerade im Hinblick 
auf die begrenzte Haltbarkeit von 
Videobändern sollte eine Siche-
rung in Erwägung gezogen wer-
den, wollten Sie das Filmmaterial 
nicht verlieren. Nicht nur original-
getreue 1:1-Kopien, sondern auch 
die Nachbearbeitung und Schnitt 
sind möglich. Rufen Sie gerne an 
unter Tel.: 0261-9423196

ò NACHILFE

DOZENTIN FÜR DEUTSCH erteilt 
Deutschunterricht für Ausländer, 
Einzel- oder Kleingruppen. Tel.: 
9425198

ò SUCHE

SUCHE EINZELGARAGE in der 
Wittenberger- oder Cottbuser Str. 
zu kaufen. Tel. 0151 650 16 815

GARAGE zu mieten oder kaufen 
gesucht. Tel.: 0261 1332987
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kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße, 
Vermietungen und, und, und ...

Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an 
Verlag für Anzeigenblätter GmbH 

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen 
Mittelrheinstraße 2-4, 56072 Koblenz 

auf Postkarte oder im Umschlag senden.
Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene  

fünf Zeilen 2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen,  
fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 
Gewerbliche Anzeigen kosten 11,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert 
an den Verlag “Der Karthäuser” schicken.

Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.
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Kleinanzeigenauftrag

Kostenlos n Gewerblich n

Name:  

Straße:  

Ort:   

56068 Koblenz | Schloßstr. 21
Mo.-Fr. 10-18.00, Sa. 10-15.00



DER KARTHÄUSER Termine

MITTWOCH1
AWO: 15.00 Uhr Kaffeenach-
mittag im Café Hoefer, EKZ

FREITAG3
KG Blau-Weiß Moselweiß e.V.: 
19:11 Uhr, 1. Karnevalssitzung, 
AULA Carl Benz Schule BBS 
Technik Koblenz

SAMSTAG4  
KG Blau-Weiß Moselweiß e.V.: 
19:11 Uhr, 2. Karnevalssitzung, 
AULA Carl Benz Schule BBS 
Technik Koblenz

SONNTAG5
KG Blau-Weiß Moselweiß e.V.: 
15:11 Uhr, Kinderkostümfest 
(KiKoFe), AULA Carl Benz 
Schule BBS Technik Koblenz

MITTWOCH8
kfd – St. Beatus: 15.11 Uhr, 
Narrensitzung, Jugend- und 
Bürgerzentrum Karthause

DIENSTAG14
AWO Moselweiß: 14:30 Uhr, 
Kaffeenachmittag mit karneva-
listischen Einlagen im Winzer-
hof Wirges

DIENSTAG21
Narrenzunft Grün-Gelb Kart-
hause: 18 Uhr, gemütlicher 
Karnevalsausklang, VfR-Ver-
einsheim Bei Costa, Kon-
rad-Zuse-Straße 2

MITTWOCH22
AWO: 18.00 Uhr  Vorstandssit-
zung bei Costa

SAMSTAG25
„Der Karthäuser“ kommt

DIENSTAG28
WGS: Offene Fraktionssitzung 
der WGS, Rathaussal 132

Termine für die 
März 2023-Ausgabe 
bis Mittwoch, 15.2.  

einreichen!

Wichtiger Hinweis
in eigener Sache!
Mit dieser Ausgabe zeich-
net der Verlag für Anzei-
genblätter verantwortlich
für den Inhalt, den Satz und
die Gestaltung von „Der
Karthäuser“.
Daher bitte alle zu veröf-
fentlichen Texte, Berichte,
Fotos und Anzeigen ab so-
fort an folgende Mail-Ad-
resse senden: karthaeuser

@der-lokalanzeiger.de.
Anzeigen- und Redakti-
onsschluss für die nächste
Ausgabe ist der 15. Febru-
ar.
Telefonisch erreichen Sie
die Redaktion unter Tel.
0261-9281-70 (Daniel
Korzilius) und die Anzei-
genverwaltung unter 0261-
9281-77 (TorstenSchmitz).
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www.voba-rheinahreifel.de

GEMEINSAM

blicken wir

nach vorn –

MACHEN

statt wollen!

Morgen

kann kommen.

Wir machen den Weg frei.
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Mehr Substanz.
Weniger Blabla.

©
D

SV

Deine Ausbildung bei der
Sparkasse Koblenz.
Du willst richtig was bewegen, statt nur drüber zu
reden? Bei uns erwartet dich ein praxisnaher Ein-
stieg in eine Karriere mit vielfältigen Entwicklungs-
möglichkeiten und jeder Menge Sinn – für dich und
für uns alle.

Jetzt für 2023 bewerben:
sparkasse-koblenz.de/
ausbildung
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